
Öhringen projektiert sind, wollen
sie an den Erfolg ihres Waldfeld-
Projekts anknüpfen. So sollen im
„kleinen und exklusiven Forchten-
berger Baugebiet Schwarzäcker“
vier zweigeschossige KfW-55-Häu-
ser mit je vier 93 Quadratmeter
großen Wohnungen im Doppelhaus-
charakter, in reiner Südausrichtung
und mit Blick in die Kocherauen ent-
stehen.

Eine „innovative Erschließung“
ermöglicht, dass Garten- und Ter-
rassengeschoss barrierefrei zu-
gänglich sind. Plus für den Käufer:
wartungs- und kostenintensive Auf-
züge entfallen. Als weiteren Vorteil
verfügt jede Wohnung über eine ei-
gene Heizung in Form einer kühl-
schrankgroßen Hochleistungswär-
mepumpe mit Trinkwassermodul.
Die ausgeklügelten Grundrisse
kommen „nahezu ohne Erschlie-
ßungsflächen“ aus. Baustart soll
Mitte 2021 sein.

Kooperation Als „weiteres projek-
tiertes Vorhaben, das nach fruchtba-
rer Kooperation mit dem neuen Öh-
ringer Gestaltungsbeirat entstan-
den ist“, sollen im Brechdarrweg
(gegenüber Naturella) zwei Häuser
mit je zwei klassischen Zwei- und
Drei-Zimmer-Wohnungen im Gar-
tengeschoss und darüber je zwei
zweigeschossigen Maisonette-Woh-
nungen (Haus im Haus) mit Terras-
se und einem auch eigenständig
nutzbaren Galeriegeschoss mit Bad
entstehen. Architektonisch greifen
die Gebäude die Proportionen der
nahen Bebauung aus den 1960er
Jahren auf und übersetzen diese ins
Jahr 2021.

Die Maisonette-Wohnungen kön-
nen auf Wunsch unabhängig vom
gemeinsamen Treppenhaus und in-
tern mit einem Stockwerksaufzug
barrierefrei erschlossen werden.

Dass es bei der Kübler Weber Pro-
jektbau rund läuft, liegt auch daran,
dass die beiden Geschäftsführer
und erfahrenen Profis ihre langjäh-
rigen Erfahrungen bündeln und die
Bauleitung selbst übernehmen.
„Bei uns gehen auch die Gesell-
schafter raus auf den Bau, und wie
die Handwerker haben auch die
Kunden den direkten Draht zu den
Chefs“, sagt Claus-Peter Weber.
Kurzum: Wo Kübler Weber drauf-
steht, ist auch Kübler Weber drin.
Unterm Strich blicken die Ge-
schäftsführer optimistisch in die Zu-
kunft: „Unser Team ist wesentlich
schneller zusammengewachsen als
gedacht, und wir gehen als kleiner,
aber feiner Bauträger mit guter Auf-
tragslage in die nächsten Jahre.“

Folgeprojekte Mit zwei weiteren
Objekten, die in Forchtenberg und

Von Juergen Koch

Rohbau steht, Dach gedeckt, Fens-
ter drin, Rohinstallation von Hei-
zung, Sanitär und Elektro unter
Dach und Fach. Sogar früher als ge-
plant. Ende März 2021 sollen im
Forchtenberger Waldfeld die 14
Wohnungen im ersten Projekt der
neuen Kübler Weber Projektbau be-
zugsfertig sein. Eigentlich ein
Grund zum Feiern, dachten die Ge-
schäftsführer Markus Kübler und
Claus-Peter Weber. Doch wegen der
aktuellen Corona-Lage mit stetig
steigenden Infektionszahlen haben
sie entschieden, das geplante Bau-
fest mit Handwerkern und Eigentü-
mern zu verschieben. „Leicht gefal-
len ist es uns nicht, aber die Gesund-
heit unserer Kunden, Mitarbeiter
und Partner hat für uns erste Priori-
tät“, betont Claus-Peter Weber. „Auf-
geschoben ist nicht aufgehoben,
deshalb holen wir das Baufest nach,
sobald es die Corona-Lage zulässt,
unsere Kunden sind uns das wert“,
ergänzt Markus Kübler.

Erfahrung Bereits der Rohbau lässt
erahnen, was die künftigen Drei-,
Vier-Zimmer- und Penthouse-Woh-
nungen zu bieten haben: eine natur-
nahe, doch verkehrsgünstige Lage,
ein überdurchschnittlich großes
Grundstück in Südlage, eine zeitlo-
se Architektur und bewusst großzü-
gig geschnittene Grundrisse. „Alle
14 Wohnungen sind verkauft“, freu-
en sich die beiden Geschäftsführer
über ihren erfolgreichen Start.
Auch mit dem bisherigen Bauver-
lauf im Waldfeld sind sie „sehr zu-
frieden“.

Markus Küblers Zwischenbilanz:
„Alles läuft nach Plan, und gerade in
der aktuellen Situation zahlt es sich
aus, mit heimischen Unternehmen
und Handwerkern zu arbeiten.“

Mit weiteren Objekten an
erfolgreichen Start anknüpfen

Rohbau des ersten Projekts im Forchtenberger Waldfeld steht –
Weitere Mehrfamilienhäuser in Forchtenberg und Öhringen projektiert

Die Geschäftsführer Markus Kübler
(links) und Claus-Peter Weber freuen
sich über die Rohbau-Fertigstellung im
Forchtenberger Waldfeld. Foto: Koch
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